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Für die großzügige Unterstützung in der Vorbereitung und Durch-führung dieser Jahrestagung der 
Vereinigung Bayerischer Augenärzte in Würzburg bedanken wir uns bei folgenden Firmen:

Heidelberg Engineering GmbH 
www.HeidelbergEngineering.de

D.O.R.C. Deutschland GmbH 
www.dorc.eu

Alcon Pharma GmbH 
www.alcon-pharma.de

Künstliche Augen Hellbach 
www.augenkuenstler.de

Carl Zeiss Meditec Vertriebsgesellschaft mbH 
www.meditec.zeiss.com

AMO Germany GmbH 
www.abbottmedicaloptics.com

Novartis Pharma GmbH 
www.novartis.de

Sponsoringleistung: 1.500,- €

Haag-Streit Deutschland GmbH 
www.haag-streit.de

Rayner Surgical GmbH 
www.rayner.com

Ophthalmic design GmbH 
www.ophthalmic.de

Bayer HealthCare 
www.bayer.de

Sponsoringleistung: 3.500,- €

A.R.C. Laser GmbH 
www.arclaser.de

Alimera Sciences Ltd. / Zweigniederlassung Berlin
www.alimerasciences.com

w2o Medizintechnik AG 
www.w2o.de

Bausch + Lomb 
www.bausch-lomb.de

Pharm-Allergan GmbH
www.allergan.de

Geuder AG 
www.geuder.de

Okuvision GmbH 
www.okuvision.de

ARGONOPTICS GmbH & CO KG 
www.argonoptics.de

Morcher GmbH 
www.morcher.com

Sp
on

so
re

n
Hauptsponsoren:

Weitere Sponsoren:
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Sehr geehrte Frau Kollegin, 
sehr geehrter Herr Kollege,

es ist mir eine große Freude, Sie in diesem Jahr als 
neuer Direktor der Universitäts-Augenklinik zur 
Jahrestagung der Vereinigung Bayerischer Augenärzte in Würzburg 
begrüßen zu dürfen. Ich freue mich sehr auf die Gelegenheit, Sie alle 
im Rahmen dieser Veranstaltung näher kennenzulernen und hoffe auf 
Ihre zahlreiche Teilnahme.

Die Themenschwerpunkte der diesjährigen Veranstaltungen werden 
wieder den vorderen und hinteren Augenabschnitt umfassen. 
Chirurgische und konservative Aspekte der Retina sowie chirurgische 
und therapeutische Fragestellungen des Glaukoms sind hierbei 
ebenso von Interesse wie unterschiedliche   Behandlungsformen im 
Bereich der Strabologie, okulären Adnexe und Hornhaut.

Wir werden in diesem Jahr ein Symposium mit dem Thema 
„Integrative Kooperationsmodelle in der Augenheilkunde“ abhalten, 
zu dem wir Herrn Dr. Martin J. Wuermeling (Titisee-Neustadt), Herrn 
Peter Mussinghoff (Münster) und Herrn Dr. Georg-Friedrich Kortüm 
(LMU München) begrüßen dürfen. 

Außerdem erwarten wir als auswärtige Referenten Frau Prof. Dr.  
Antonia M. Joussen (Berlin), Herrn Prof. Dr. Daniel Pauleikhoff 
(Münster), Herrn Prof. Dr. Johann Roider (Kiel) und Herrn Priv.-Doz. 
André Rosentreter.

Weiterhin möchte ich für eine rege Teilnahme an unserem IVOM-
Aufbaukurs werben, der gesondert mit 2 Punkten zertifiziert wird.

Auch unserem ophthalmologischen Assistenzpersonal können wir ein 
abwechslungsreiches Programm anbieten.

Gerne begrüße ich Sie im Rahmen dieser Tagung auch zu unserem 
Gesellschaftsabend, der am Freitag im modernen und architektonisch 
ansprechenden Ambiente des Kulturspeichers stattfindet.

Ich wünsche uns allen spannende, lehrreiche und informative Tage 
mit anregenden Gesprächen und mit Ergebnissen, die sich später 
in der Praxis sowie im Klinikalltag umsetzen lassen und vielfältiges 
Potenzial für eine konstruktive Zusammenarbeit bieten.

Mit freundlichen Grüßen 
Ihr

Prof. Dr. Jost Hillenkamp
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wissenschaftlichen	 Augenklinik und Poliklinik
Programms	 Universitätsklinikum Würzburg
	 Josef-Schneider-Straße 11
	 97080 Würzburg
	 Tel.: 09 31 / 2 01-2 06 01, Fax: 09 31 / 2 01-2 02 45 
	 E-Mail: Vornberger_R@ukw.de

Tagungsort 	� Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
Audimax (Neue Universität) 
Sanderring 2, 97070 Würzburg

Veranstalter/	 Congress-Organisation Gerling GmbH
Kongress-	 Werftstraße 23, 40549 Düsseldorf
Organisation	� Tel.: 02 11 / 59 22 44, Fax: 02 11 / 59 35 60 

E-Mail: info@congresse.de 
Homepage: www.congresse.de

Kongressauskunft
& Tagungstelefon	 02 11 / 5 37 02 92

Homepage & Online-
Tagungsanmeldung	 www.bayog.de
Öffnungszeiten des	 Freitag, 10. Juli 2015, 	 13:00 Uhr – 18:25 Uhr
Tagungsbüros	 Samstag, 11. Juli 2015, 	09:00 Uhr – 17:30 Uhr

Dauer der 	 Freitag, 10. Juli 2015, 	 14:00 Uhr – 18:25 Uhr
BayOG-Tagung	 Samstag, 11. Juli 2015, 	09:30 Uhr – 15:30 Uhr
	 Hörsaal: Audimax

IVOM-Aufbaukurs	 Samstag, 11. Juli 2015, 	15:30 Uhr – 17:30 Uhr
	 Hörsaal: Audimax

Programm für
ophthalmologisches	 Samstag, 11. Juli 2015,  10:00 Uhr – 14:30 Uhr
Assistenzpersonal	 Hörsaal: Brose-Hörsaal

Kongressgebühren
Referenten und freie Vortragende sind von der Tagungsgebühr, jedoch nicht von den Gebühren fürs Rahmenprogramm 
und für den IVOM-Aufbaukurs befreit.

*) �Der Nachweis für die Berechtigung zur Inanspruchnahme ermäßigter Tagungsgebühren muss vorab durch eine der 
Anmeldung beiliegende Bescheinigung erbracht werden, da ansonsten der normale Gebührensatz erhoben wird.

In den Gebühren für die BayOG-Tagung sind enthalten: Kaffeepausen, das Mittagessen am Samstag (separat zubuchbar) 
und das Abstractheft.	  

Bei einer Nachmeldung vor Ort sind weder das Mittagessen noch die Teilnahme an dem Rahmenprogramm gewährleistet.

BayOG-
Jahrestagung

IVOM-
Aufbaukurs

Gesellschafts-
abend

Bei Anmeldung bis zum ab dem bis zum ab dem

22.6.2015 23.6.2015 22.6.2015 23.6.2015

Facharzt € 60,- € 70,- € 30,- € 35,- € 60,- 
Assistenzarzt* € 50,- € 60,- € 25,- € 30,- € 45,- 
Arzt ohne Anstellung*,
Student*, Rentner

€ 35,- € 40,- € 20,- € 25,- € 35,- 

Assistenzpersonal € 35,- € 40,- € 35,- 

L.DE.SM.05.2015.3577

Für Momente 
voller Leben

138820 anz114x210mm o pflichttext.indd 1 13.05.15 14:22
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PayPal, Überweisung nach 
Rechnungserhalt, Barzahlung vor Ort

Wichtig	� Anmeldebestätigungen mit 
Angabe des Rechnungsbetrags und der 
Bankverbindung werden versandt.

	 Tageskarten werden nicht ausgestellt!

Stornierungen 	� müssen bis spätestens 6. Juli 2015 schriftlich 
(Fax: 02 11 / 59 35 60 oder E-Mail:  
info@congresse.de) erfolgen. In jedem Fall 
wird eine Bearbeitungsgebühr von € 20,- fällig. 

	 Bei Rücktritt nach dem 6. Juli 2015 oder 	
	 Nichtanwesenheit während der Tagung ist der 	
	 Gesamtbetrag zu zahlen! 
	 Irrtümer, Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten!

CME-	 Die Teilnehmer der Jahrestagung erhalten eine
Zertifizierung	� Fortbildungszertifizierung nach den Richtlinien 

der Bundesärztekammer und ggf. eine 
Fortbildungszertifizierung für den IVOM-Aufbaukurs.

EFN-Aufkleber	� Bitte teilen Sie uns Ihre EF-Nummer (Einheitliche 
Fortbildungs-Nummer/Barcode) bereits bei Ihrer 
Anmeldung mit. 

	� Andernfalls vergessen Sie nicht Ihren EFN-Aufkleber, 
den Sie von Ihrer Landesärztekammer erhalten.

	 Unser Tipp: Speichern Sie Ihre EF-Nummer in Ihrem Handy!

Hotels	� Eine Auflistung der Hotels finden Sie auf der 
Anmeldekarte

Hinweise für freie Vortragende
Redezeiten	 Referat 10 Minuten und 2 Minuten Diskussion
	 Vortrag   7 Minuten und 2 Minuten Diskussion

Projektions-	 Microsoft PowerPoint Präsentation auf CD-R/DVD/
möglichkeiten	 USB-Stick, verwendete Video-Codecs: Quicktime 7.7®, 	
	 Windows Media Player 12.0®, ggf. Laptop-Anschluss

Phako- und 
Vitrektomiegerät 

Unser neu entwickeltes Operationsgerät besticht durch innovative, 
revolutionäre Technologie und anspruchsvolles Design.

•  Neu entwickelte VacuFlow VTI Technology. Peristaltic- und Venturipumpen 
gehören der Vergangenheit an. Extrem schnelle Reaktionszeit und äußerst 
stabile Floweigenschaft bieten perfekte Kontrolle

• 20-8000 S/min. bei 43 PSI Arbeitsdruck
• 3 integrierte, hochleistungsstarke L.E.D. Module
• Integrierter 532nm Laser
• Dual lineares, kabelloses Fußpedal
•  Neueste Phakotechnologie bei 40 kHz / 50 Watt mit 

„Fluidics trash hold“ Funktion
• Schnittgrößen von 1.8mm MICS bis 3.2mm
• 19 Zoll „touch screen“ mit „voice control“ Funktion.

www.evabydorc.com

EVA VacuFlow VTi Technologie verschafft Ihnen absolute Kontrolle - 
in jeder erdenklichen Situation.

Vitrektomiegerät 

109-1571 ADV_Duits_EVA-reddot-corr-114x210.indd   1 01-05-15   14:56
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Freitag, 10. Juli 2015	 Audimax

14:00 Uhr	� Begrüßung durch den Tagungspräsidenten 
Prof. Dr. Jost Hillenkamp (Würzburg)

14:05 Uhr	 I. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax

q		  Glaukom
15:40 Uhr	 Vorsitz: �Thomas Klink (Würzburg) 

Christian Mardin (Erlangen)

01	 R	� Isabel Oberacher-Velten (Regensburg) 
VEGF-Antikörper in der Glaukomchirurgie 

		  – eigene Daten und Überblick über die Literatur

02	 V	� Christian Mardin (Erlangen) 
Rolle der Angiogenesehemmer  
in der Glaukom-Chirurgie

03	 V	 Marc Schargus1, S. Ivanova2  
		�  (1Schweinfurt-Gerolzhofen, 2Bochum) 

Einsatz des neuen iCare Home® zur 
Tagesdruckprofilerstellung

04	 V	� Martin Much (Würzburg) 
360° Trabekulotomie bei Kindern

05	 V	� Jost Hillenkamp (Würzburg) 
Nicht-penetrierende Glaukomchirurgie

06	 V	� Georg Michelson (Erlangen) 
„Zerebrale Glaukome“  
– Sonderform von Normaldruckglaukomen?

07	 V	� Robert Lämmer (Erlangen) 
Neues zur Papillendiagnostik beim Glaukom

08	 R	� Thomas Klink (Würzburg) 
Trabekulektomie oder Kanaloplastik?

09	 R	� André Rosentreter (Münster) 
Shunt-Operation versus Trabekulektomie
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Bessemerstr. 14
90411 Nürnberg 
Germany
  +49 (0) 911 217 79-0

www.arclaser.de

• Handauslöser  
im Joystick

info@arclaser.de

Die Neuauflage des Klassikers

Nd:YAG-LASER

• Tri-Spot Zielstrahl

• Einfach sicherer fokussieren

jahrestagung_Juli_114x210.indd   1 07.05.2015   14:19:13
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15:40 Uhr	� II. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax

q		  Retina – konservativ / AMD
16:40 Uhr	 Vorsitz: �Anselm Kampik (München) 

Horst Helbig (Regensburg)

10	 R	� Daniel Pauleikhoff (Münster) 

Quo vadis, AMD?

11	 R	� Thomas Ach (Würzburg) 

Verminderte Autofluoreszenzintensität des 
retinalen Pigmentepithels im Alter und bei der AMD

12	 V	� David Märker (Regensburg) 

Langzeitverlauf unter Anti-VEGF-Therapie

13	 V	� Daniel Kampik (Würzburg) 

RPE-Regeneration durch Modulation des 
Zellzyklus in vitro und im Mausmodell

14	 V	� Caroline Brandl (Regensburg) 

Augur: Augenstudie der Universität Regensburg 
zur Epidemiologie der AMD

15	 R	� Antonia M. Joussen, I. Seibel, I. Riechardt, M. Rehak,  

J. Gollrad, D. Cordini, J. Heufelder (Berlin) 

Protonentherapie bei Aderhautmelanomen  
– Langzeiterfahrungen bei über 2500 Patienten

16:40 Uhr	� Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung

q		  Die Firma         lädt Sie zum Kaffee ein

17:10 Uhr
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TORISCHE IOL

Zwei Aufgaben. Eine Lösung.
AcrySof ® IQ Toric IOL

CONFIDENCE

Bieten Sie Ihren Kataraktpatienten eine 
torische Versorgung, die Sie mit gutem 
Gefühl empfehlen können.

www.acrysof-toric.de

rz_Anz. AcrySof IQ Toric 2015_114x210.indd   1 08.05.15   09:57
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17:10 Uhr	 III. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax
q		  Strabologie / okuläre Adnexe/Varia
18:25 Uhr	 Vorsitz: �Heimo Steffen (Würzburg) 

Leonard M. Holbach (Erlangen)

16	 R	 Herbert Jägle (Regensburg) 
		  Nachsorge nach Lid- und Orbitaoperationen

17	 V	� Philipp Prahs (Regensburg) 
Postoperative Lagerung  
nach intraokularen Operationen

18	 R	� Antonio Bergua (Würzburg) 
Intermediäre Uveitis

19	 R	� Heimo Steffen (Würzburg) 
Besonderheiten von Augenmuskelparesen im 
Kindesalter

20	 V	� Leonard M. Holbach (Erlangen) 
Differentialdiagnose und Therapie pigmentierter 
Bindehautprozesse

21	 V	� Luisa Thederan (Würzburg) 
Sehen im Alter

22	 V	� Manfred Gerlinger (Würzburg) 
Seheinschränkung und Beruf

18:25 Uhr	 Ende des wissenschaftlichen Tagesprogramms

20:00 Uhr	 Gesellschaftsabend  
		  im Museum im Kulturspeicher
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z_gerling.indd   2 25.02.2008   17:11:26 Uhr
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Samstag, 11. Juli 2015	 Audimax

09:30 Uhr	 IV. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax

q		  Hornhaut
11:00 Uhr	 Vorsitz: �Friedrich E. Kruse (Erlangen) 

Daniel Kampik (Würzburg)

23	 R	� Friedrich E. Kruse (Erlangen) 
Update Hornhautchirurgie 2015

24	 R	� Daniel Kampik (Würzburg) 
Regeneration des Hornhautendothels: 
Medikamentös, Bioengineering, Gentherapie

25	 V	� Thomas A. Fuchsluger  (Erlangen) 
Nachsorge nach Hornhauteingriffen

26	 V	� Christian Lotz, D. Kampik, H. Walles (Würzburg) 
3D-Hornhaut-Modelle für Irritationstests der 
Augenoberfläche

27	 V	� Tobias Meyer-ter-Vehn (Würzburg) 
Klinik, Verlauf und Diagnostische Möglichkeiten  
bei okulärer Graft versus Erkrankung

28	 R	� Ralph Meiller (Erlangen) 
Vermeidung und Management von 
Komplikationen bei refraktiver Laserchirurgie der 
Hornhaut

29	 V	� Ulrich-Christoph Welge-Lüßen (Erlangen) 
Cataract-Chirurgie mit dem Femtosekundenlaser

30	 V	� Christian Mayer (TU München) 
Chirurgische Versorgung mit künstlicher Iris

31	 V	� Walter Lisch1, S. Schlötzer-Schrehardt2,  
J. Wasielica-Poslednik1 (1Mainz; 2Erlangen) 
Die verschiedenen Hornhauttrübungsmuster  
bei benigner monoklonaler Gammopathie

11:00 Uhr	
q		  Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
11:30 Uhr	 Die Firma                        lädt Sie zum Kaffee ein
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Der Moment in dem Innovationskraft und Leidenschaft 
Ihrem Patienten zu besserem Sehen verhelfen.  
Für diesen Moment arbeiten wir.

// OPHTHALMIC 
 SOLUTION 
    MADE BY ZEISS

www.meditec.zeiss.de
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11:30 Uhr	 V. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax
q		  Integrative Kooperationsmodelle  
12:15 Uhr	 in der Augenheilkunde
		  Vorsitz: �Martin J. Wuermeling (Titisee/Neustadt) 

Jost Hillenkamp (Würzburg)

32	 R	� Martin J. Wuermeling (Titisee/Neustadt) 
Augennetz Südbaden

33	 R	� Peter Mussinghoff (Münster) 
Augenärzteportal St. Franziskus-Hospital Münster

34	 R	� Karsten Kortüm (LMU München) 
Etablierung eines augenärztlichen 
Telemedizinportals – ein erster Erfahrungsbericht

12:15 Uhr	 Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung		
q		  Die Firma                  lädt Sie zum anschließenden
13:15 Uhr	 Kaffee ein

13:15 Uhr	 VI. Wissenschaftliche Sitzung	 Audimax
q		  Retina – Chirurgie
15:00 Uhr	 Vorsitz: �Johann Roider (Kiel) 

Jost Hillenkamp (Würzburg) 

35	 R	� Johann Roider (Kiel) 
Unklare Visusminderung unter Silikonöl

36	 R	� Jost Hillenkamp (Würzburg) 
Subretinale Netzhautchirurgie

37	 V	� Marcus Kernt (LMU München) 
Navigierte Netzhautlasertherapie –  
Evidenz und Innovation

38	 V	� Kirsten H. Eibl-Lindner (LMU München) 
Stereotaktische Radiochirurgie mit dem Cyberknife 
beim malignen Melanom der Uvea

39	 R	� Tobias Meyer-ter-Vehn (Würzburg) 
Brachytherapie bei Aderhautmelanom

40	 R	� Michael Flentje (Würzburg) 
Okuläre Tumorbehandlung durch den 
Strahlentherapeuten
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Wir bieten Ihnen Lösungen – 
unsere neue progressive multifokale IOL „Mini Well“ 
 

 multifokaler Brennweitenverlauf 
 innovative Optik, welche die sphärische 

Abberation nutzt 
 Einbeziehung der Wellenfronttechnologie 
 Ausbleiben von Sekundärstrahlungen 

werden nahezu gelöscht  
 
 

    Ihre Wünsche – 
               Unsere Produkte 

W2O Medizintechnik AG, Weiße-Tor-Str. 4 D-76661 Philippsburg 

T: 07256 - 9 25 91 00  |  F: 07256 - 9 25 91 10  |  E-Mail: info@w2o.de 
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41	 V	� Harald L. J. Knorr (Erlangen) 
Introkulare Tumore – Aktuelle Therapiekonzepte

42	 V	� Winfried Göbel (Würzburg) 
Korrelation OCT – Peeling Outcome

43	 V	� Mathias Maier (TU München) 
Intraoperatives OCT (i-OCT) in der vitreaoretinalen 
Chirurgie – erste klinische Erfahrungen

44	 V	� Wolfgang F. Schrader (Würzburg) 
Makulaforamen: intravitreale Injektion oder 
Vitrektomie?

15:00 Uhr	 Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
q		  Die Firma                lädt Sie zum Kaffee ein
15:30 Uhr
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A company of Valeant Pharmaceuticals International, Inc.

enVistaTORIC is not approved for sale in the United States.

1. enVista® Directions for Use.  2. Tetz MR, Werner L, Schwahn-Bendig S, Batlle JF. A prospective clinical study to quantify 
glistenings in a new hydrophobic acrylic IOL. Presented at: American Society of Cataract and Refractive Surgery (ASCRS) 
Symposium & Congress; April 3-8, 2009; San Francisco, CA. 3. Bausch & Lomb Incorporated Study #658 - “A Prospective 
Multicenter Clinical Study to Evaluate the Safety and Effectiveness of a Bausch + Lomb One Piece Hydrophobic Acrylic Intraocular 
Lens in Subjects Undergoing Cataract Extraction.” Final Clinical Study Report, dated 24 Aug 2011.  4. Data on file, Bausch & Lomb 
Incorporated.  5. AcrySof IQ Toric Directions for Use.Durch ™/® gekennzeichnete Namen sind eingetragene Warenzeichen von 
Bausch + Lomb Incorporated oder den ihr angegliederten Unternehmen. Alle anderen Marken/Produkte sind Warenzeichen der 
jeweiligen Besitzer. ©2015 Bausch & Lomb Incorporated.                                                                                                                                  SU6913 07/13

Weitere Informationen unter:

Tel.:  0800 5893 114    |    Fax: 01805 90 94 90 94     |    kundenservice@bausch.com    |     www.bausch-lomb.de 

Langfristige Klarheit
 1-3

Hervorragende Rotationsstabilität 4,5

enVista® definiert den IOL Standard neu.

In klinischen Studien wurden zu keiner Zeit Glistenings festgestellt.1-3  
100% der enVista® Patienten hatten ≤ 5° Rotation nach 1-6 Monaten.4,5

Glisteningfrei.1-3 Rotationsstabil.4,5

Anzeige-enVistaPlatform_114x210+3_0515.indd   1 19.05.15   15:13

Reiner Durst  / pixelio.de
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15:30 Uhr 	 IVOM-Qualifizierungskurs	 Audimax 
		�  für die intraokulare medikamentöse  

AMD-Therapie (Aufbaukurs)
		�  Kurs für die intraokulare medikamentöse  

AMD-Therapie nach den aktualisierten Maßgaben  
des EBM vom Oktober 2014 

Inhalt	� Zweistündiger Aufbaukurs für Ärzte, die schon einen 
Grundkurs absolviert haben

Themen	� Thomas Ach (Würzburg) 
Intravitreale-Therapie der exsudativen AMD  

		�  Tobias Meyer-ter-Vehn (Würzburg) 
Laser- und IVOM-Therapie der diabetischen 
Makulopathie

		�  Martin Much (Würzburg) 
Laser- und IVOM-Therapie der Venenverschlüsse 

		�  Tobias Meyer-ter-Vehn (Würzburg) 
Intravitreale-Therapie des Makulaödems bei 
Uveitis, bei hoher Myopie

		�  Winfried Göbel (Würzburg) 
Intravitreale Therapie bei vitreomakulärer Traktion 
und Makulaloch

		�  Winfried Göbel (Würzburg) 
Diskussion spezifischer Fälle

anschl.	 Ausgabe der IVOM Aufbaukurszertifikate

17:30 Uhr	 Ende des wissenschaftlichen Programms
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Kurs muss zusätzlich 

gebucht werden
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1 TECNIS® Symfony IOL DFU 
AMO Germany GmbH • Rudolf-Plank-Straße 31 • 76275 Ettlingen • Deutschland
AMO Switzerland GmbH • Neuhofstrasse 23 • 6341 Baar • Schweiz 
TECNIS und TECNIS Symfony sind eingetragene oder lizenzierte Marken von Abbott Laboratories, 
deren Tochtergesellschaften oder angeschlossenen Firmen.  
© 2014 Abbott Medical Optics Inc. PP20140007   www.AbbottMedicalOptics.com  

Die TECNIS® Symfony IOL ist die erste und einzige 
Linse zur Korrektur von Presbyopie mit erweitertem 
Sehbereich. Sie verbindet zwei komplementäre 
(sich ergänzende) Technologien:

1.  Das patentgeschützte Echelette-Design erweitert 
den Sehbereich.1

2.  Die patentgeschützte achromatische Technologie 
reduziert die chromatische Aberration für eine 
erhöhte Kontrastsensibilität.1

IOL für den erweiterten Sehbereich

Verlängerter 
Brennpunkt

Echelette-Design
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Programm für das ophthalmologische Assistenzpersonal

Samstag, den 11. Juli 2015	 Brose-Hörsaal

10:00 Uhr	 Themenblock I	 Brose-Hörsaal
q
11:10 Uhr

10:00 Uhr	� Winfried Göbel (Würzburg) 
Begrüßung

10:15 Uhr	� Leonard Holbach (Erlangen) 
Tränendes Auge

10:30 Uhr	� Cornelia Volz (Regensburg) 
Rotes Auge

10:45 Uhr	� Thomas A. Fuchsluger (Erlangen) 
Das Trockene Auge

11:10 Uhr	� Kaffeepause und Besuch der Industrieausstellung
q		  Die Firma                         lädt Sie zum Kaffee ein
11:30 Uhr

11:30 Uhr	 Themenblock II	 Brose-Hörsaal
q
12:30 Uhr

11:30 Uhr	� Angelika Händel (Erlangen) 
Qualitätsmanagement im Bereich der 
Patientenaufnahme

11:45 Uhr	� Birgit Gensch-Hager (TU München) 
Erkrankungen der Lider und Tränenwege

12:00 Uhr	� Daniel Kampik (Würzburg) 
Hornhauttransplantation

12:15 Uhr	� Gunda Kann (Würzburg) 
Glaukombehandlung
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Dieter Mann GmbH
Ophthalmochirurgische Systeme

Kundenorientiert. Kompetent. Auf dem neuesten Stand.

Dieter Mann GmbH 
Ophthalmochirurgische Systeme
Am Glockenturm 6 
63814 Mainaschaff

Telefon +49-(0) 60 21-3 10 20
Fax +49-(0) 60 21-96 03 37
E-Mail:   info@dieter-mann-gmbh.de
Internet: www.dieter-mann-gmbh.de

In der Regel werden die Tonometer Messkörper  
und die Kontaktgläser nach Verfahrensan-
weisungen, die in Zusammenarbeit mit den 
Herstellern erarbeitet worden sind, manuell 
desinfiziert. Nach einer Reinigung unter fließendem Wasser werden die Medizin-
produkte zur Desinfektion im Tauchverfahren in ein mit Desinfektionsmittel gefülltes 
Gefäß eingelegt. Dabei ist die Einwirkzeit des Desinfektionsmittels entsprechend 
der Herstellervorgaben vom Personal einzuhalten. Verbleiben die Produkte zu kurz 
in der Lösung, ist die Wirkung nicht sicher. Verbleiben sie zu lange darin, können 
die Messkörper oder das Kontaktglas beschädigt werden. 
Mit TONOCLEAN™ werden die kritischen Schritte der manuellen Reinigung und 
chemischen Desinfektion mikroprozessor-gesteuert automatisiert: 
• Reinigung (1 Minute Spülung mit sterilem Wasser plus 10s Trocknung) 
• Desinfektion (5 Minuten Einwirkung) und anschließende 
• Endspülung (1 Minute mit sterilem Wasser plus 10 s Trocknung).

TONOCLEAN™ wurde mit Sekusept Aktiv durch das Labor Enders, Stuttgart,  
validiert.

TonoClean™
Adenovirus-

Inokulum
Spülen mit ste-
rilem Wasser / 

1 min

Desinfektion mit 
2 % Sekusept 
aktiv / 5min

Tonometer-
Messkörper 107 104 kein 

Restvirus

Kontaktgläser 107 nicht 
durchgeführt

kein 
Restvirus

Eintauchdesinfektion mit dem TonoClean-Gerät unter hoher Belastung

Zur Vermeidung einer nosokomi-
alen Übertragung von Adenoviren 
auf thermolabile Tonometer 
Messkörper sowie Laser- und 
Diagnostik-Kontaktgläser steht 
mit TONOCLEAN™ ein Hilfsmittel 
zur standardisierten, manuel-
len Reinigung und chemischen 
Desinfektion zur Verfügung.

MAN58337_anz_Tonoclean_114x210_GerlingKongress_0515.indd   1 18.05.15   14:13
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12:30 Uhr	 �Mittagspause und Besuch der Industrieausstellung
q		  Die Firma                  lädt Sie zum anschließenden
13:30 Uhr	 Kaffee ein

13:30 Uhr	 Themenblock III	 Brose-Hörsaal
q
14:30 Uhr

13:30 Uhr	� Winfried Göbel (Würzburg) 
OCT

13:45 Uhr	� Martin Much (Würzburg) 
Makuladegeneration

14:00 Uhr	� Christian Mayer (TU München) 
Diabetische Retinopathie

14:15 Uhr	� Tobias Meyer-ter-Vehn (Würzburg) 
Tumore

14:30 Uhr	 Ende des Programms
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www.oculus.de

Das OCT mit integrierter 
Funduskamera

OCULUS/NIDEK Retina Scan Duo

• Einfache Bedienung durch  
3D-Autotracking, Autofokus und Autoshot

• Farbfundusaufnahmen, auch für  
Stereo- und Panoramabilder

• Großer OCT-3D-Scan: 9 x 12 mm in nur 
1,6 Sekunden – mit Normdatenvergleich 
über 9 x 9 mm

• Follow-up mit Progressionsanalyse  
für Glaukom und Retinopathien

• Optional: Fundus-Autofluoreszenz,  
Pachymetrie und Kammerwinkelmessung

Kongress COG Gerling OCT Retina Scan Duo 114x210 4c 05.15.indd   1 04.05.2015   19:24:09

Bernadette Schilder  / pixelio.de
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	 Freitag, 10. Juli 2015
20:00 Uhr	 Gesellschaftsabend
	 im Museum im Kulturspeicher
	 Oskar-Laredo-Platz 1, 97080 Würzburg

Zum Sektempfang laden wir Sie in die 
Sonderausstellung „Desperate Housewives?“ 
ein.  
Musikalisch begleitet Sie die Live Band  
4 to the bar durch den Abend, die es perfekt 
beherrscht elegante Lässigkeit mit musikali-
scher Leidenschaft zu verbinden. Freuen Sie 
sich auf ein künstlerisches Ambiente bei Soul, 
Jazz und Swing mit der Sängerin Martina Basta.

	 Preise siehe Kongressgebühren Seite 3

Einen weiteren Rahmenprogrammpunkt für Begleitpersonen 
während der Tagungszeiten am Samstag, den 11. Juli 2015 finden 
Sie unter http://rahmenprogramm.congresse.de oder infor-
mieren Sie sich telefonisch unter Tel.: 02 11 / 59 22 44

aber sanft
STARK

Für Glaukom-Patienten,  
die eine Kombinationstherapie 
benötigen.

1 Tropfen täglich

(Bimatoprost 0,3 mg/ml und Timolol 5 mg/ml) Augentropfen

Ganfort® Einzeldosis

Nr. 1 bei  
PGA-Fix- 
Kombi-

nationen* Ganfort®

*IMS DPM Dez 2014 (Marktanteil MAT, Produkte, Einheiten)

GANFORT®  0,3 mg/ml + 5 mg/ml Augentropfen
GANFORT®  0,3 mg/ml + 5 mg/ml Augentropfen, im 
Einzeldosisbehältnis
Wirkstoffe: Bimatoprost und Timololmaleat.  Zusammensetzung: 1 ml 
Lösung enthält: 0,3 mg Bimatoprost und 5,0 mg Timolol als 6,8 mg Timo-
lolmaleat. Die sonstigen Bestandteile sind: Benzalkoniumchlorid (nur 
Mehrdosisbehältnis), Natriumchlorid, Dinatriumhydrogenphosphat 7H2O, 
Citronensäure-Monohydrat, Salzsäure oder Natriumhydroxid zur pH-Ein-
stellung, gereinigtes Wasser.  Anwendungsgebiete: Senkung des erhöhten 
Augeninnendrucks bei erwachsenen Patienten mit Offenwinkelglaukom 
und okulärer Hypertension, die auf die topische Anwendung von Beta-
blockern oder Prostaglandinanaloga nur unzureichend ansprechen.  
Gegenanzeigen: Überempfindlichkeit gegen einen der Wirkstoffe oder 
einen der sonstigen Bestandteile; reaktive Atemwegserkrankungen ein-
schließlich Asthma bronchiale oder anamnestisch bekanntes Bronchi-
alasthma, schwere chronisch-obstruktive Lungenerkrankungen; Sinusbra-
dykardie, Sick-Sinus-Syndrom, sinuatrialer Block, atrioventrikulärer Block 
2. oder 3. Grades, manifeste Herzinsuffizienz, kardiogener Schock.  Neben-
wirkungen (Mehrdosisbehältnis): Die im Rahmen der klinischen Prüfungen 
mit Ganfort® am häufigsten berichtete Nebenwirkung war Hyperämie der 
Bindehaut (26% der Patienten), die meist geringgradig bis leicht aus-
geprägt war und nur bei 1,5 % der Patienten zum Therapieabbruch führte. 
Häufige Nebenwirkungen: oberflächliche Keratitis punctata, Hornhautero-
sion, Augenbrennen, Augenjucken, Augenstechen, Fremdkörpergefühl, 
Augentrockenheit, Liderythem, Augenschmerzen, Lichtscheu, Augen-
sekret, Sehstörungen, Juckreiz am Augenlid, Verschlechterung der Seh-
schärfe, Augenlidentzündung, Augenlidödem, Augenreizung, Epiphora, 

Wimpernwachstum, Lidpigmentierung, verstärkte Pigmentierung der 
periokularen Haut, Hirsutismus, Rhinitis, Kopfschmerzen, Schwindel. Gele-
gentlich beobachtete Nebenwirkungen: Iritis, Bindehautödem, Lid-
schmerzen, Asthenopie, Trichiasis, verstärkte Irispigmentierung, Ver-
tiefung der Augenlidfurche, Retraktion des Augenlids, Dyspnoe. Außerdem 
wurde über das Auftreten eines zystoiden Makulaödems berichtet sowie 
über Fälle von Bronchospasmus (v.a. bei vorbestehender bronchospas-
tischer Erkrankung).  Nebenwirkungen (Einzeldosisbehältnis): Die im 
Rahmen der klinischen Prüfungen mit Ganfort® am häufigsten berichtete 
Nebenwirkung war Hyperämie der Bindehaut (21% der Patienten), die 
meist geringgradig bis leicht ausgeprägt war und nur bei 1,4 % der Pati-
enten zum Therapieabbruch führte. Häufige Nebenwirkungen: Keratitis 
punctata, Augenreizung, Bindehautreizung, Augenjucken, Augenschmer-
zen, Fremdkörpergefühl im Auge, trockenes Auge, gesteigerter Tränen-
fluss, Augenliderythem, Photophobie, Wimpernwachstum, Kopfschmer-
zen, verstärkte Pigmentierung der periokularen Haut. Gelegentlich 
beobachtete Nebenwirkungen: Anomale Sinnesempfindungen des Auges, 
Jucken am Augenlid, Augenlidödem, Asthenopie, Dunkelfärbung der Wim-
pern, Müdigkeit.  Verschreibungspflichtig.  Stand: Juli 2014.  Pharmazeuti-
scher Unternehmer: Allergan Pharmaceuticals Ireland, Castlebar Road, 
Westport, County Mayo, Irland.  Weitere Hinweise enthalten die Fach- bzw. 
die Gebrauchsinformation, deren aufmerksame Durchsicht wir empfehlen.

Pharm-Allergan GmbH  
Westhafenplatz 6 – 8  
60327 Frankfurt
DE/0345/2015
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Dr. Thomas Ach
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Antonio Bergua
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Caroline Brandl
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Priv.-Doz. Dr. 
Kirsten H. Eibl-Lindner
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Prof. Dr. Michael Flentje
Universitätsklinikum 
Würzburg
Klinik und Poliklinik 
für Strahlentherapie
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Dr. 
Thomas A. Fuchsluger
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Birgit Gensch-Hager
Klinikum rechts der Isar 
der TU München
Augenklinik 
und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Manfred Gerlinger
BFW Würzburg
Helen-Keller-Straße 5
97209 Veitshöchheim

Priv.-Doz. Dr. 
Winfried Göbel
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Angelika Händel
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Prof. Dr. Horst Helbig
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Prof. Dr. Jost Hillenkamp
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. 
Leonard M. Holbach
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Prof. Dr. Herbert Jägle
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Prof. Dr. 
Antonia M. Joussen
Charité-
Universitätsmedizin Berlin
Campus Virchow-Klinikum	
Klinik für Augenheilkunde
Augustenburger Platz 1
13353 Berlin

Prof. Dr. Anselm Kampik
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Dr. Daniel Kampik
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Dr. Gunda Kann
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Priv.-Doz. Dr. 
Marcus Kernt
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Prof. Dr. Thomas Klink
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Dr. Harald L. J. Knorr
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Karsten Kortüm
Augenklinik der LMU
Mathildenstraße 8
80336 München

Prof. Dr. Friedrich E. Kruse
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Priv.-Doz. Dr. 
Robert Lämmer
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Prof. Dr. Walter Lisch
Universitäts-Augenklinik
Langenbeckstraße 1
55131 Mainz
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Christian Lotz
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Priv.-Doz. Dr. 
Mathias Maier
Klinikum rechts der Isar 
der TU München
Augenklinik
und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Prof. Dr. Christian Mardin
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. David A. Märker
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Dr. Christian Mayer
Klinikum rechts der Isar 
der TU München
Augenklinik 
und -poliklinik
Ismaninger Straße 22
81675 München

Dr. Ralph Meiller
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Tobias Meyer-ter-Vehn
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Prof. Dr. Georg	
Michelson
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Martin Much
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Peter Mussinghoff
St. Franziskus-Hospital
Augenabteilung
Hohenzollernring 74
48145 Münster

Priv.-Doz. Dr. 
Isabel Oberacher-Velten
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Prof. Dr. 
Daniel Pauleikhoff
St. Franziskus-Hospital
Augenabteilung
Hohenzollernring 74
48145 Münster

Dr. Philipp Prahs
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Prof. Dr. Johann Roider
Universitätsklinikum 
Schleswig-Holstein	
Campus Kiel
Klinik für Augenheilkunde
Arnold-Heller-Straße 3
24105 Kiel

Priv.-Doz. Dr. 
André Rosentreter
Universitäts-Augenklinik
Domagkstraße 15
48149 Münster

Dr. Marc Schargus
MVZ Schweinfurt 
Augenheilkunde / MKG
Georg-Wichtermann-Platz 12-14
97421 Schweinfurt

Prof. Dr. 
Wolfgang F. Schrader
Augenzentrum Würzburg
Eichhornstraße 2
97070 Würzburg

Prof. Dr. Heimo Steffen
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Luisa Thederan
Universitäts-Augenklinik
Josef-Schneider-Straße 11
97080 Würzburg

Dr. Cornelia Volz
Universitäts-Augenklinik
Franz-Josef-Strauß-Allee 11
93053 Regensburg

Prof. Dr. Ulrich-Christoph 
Welge-Lüßen
Universitäts-Augenklinik
Schwabachanlage 6
91054 Erlangen

Dr. Martin J. Wuermeling	
Augenarztpraxis Dr. 
Wuermeling
Titiseestraße 17
79822 Titisee-Neustadt

Jeder Patient ist anders...

Jetzt noch flexiblere  
Therapie mit LUCENTIS®NEU

Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung; Lucentis® 10 mg/ml Injektionslösung in einer Fertigspritze. Wirkstoff: Ranibizumab. 
Zusammensetzung: -Injektionslösung: Jede Durchstechflasche zum einmaligen Gebrauch enthält 2,3 mg  Ranibizumab in 0,23 ml 
Lösung. -Injektionslösung in einer Fertigspritze: Eine Fertigspritze enthält 0,165 ml, entsprechend 1,65 mg Ranibizumab. Sonstige 
Bestandteile: α,α-Trehalose-Dihydrat, Histidinhydrochlorid-Monohydrat, Histidin, Polysorbat 20, Wasser für Injektionszwecke. 
Anwendungs gebiete: Behandlung der neovaskulären (feuchten) altersabhängigen Makuladegeneration (AMD) bei Erwachsenen. 
Behandlung einer Visus beeinträchtigung infolge eines diabetischen Makulaödems (DMÖ) bei Erwachsenen. Behandlung einer 
Visusbeeinträchtigung infolge eines  Makulaödems aufgrund eines retinalen Venenverschlusses (RVV) (Venenastverschluss oder 
Zentralvenenverschluss) bei Erwachsenen. Behandlung einer Visusbeeinträchtigung infolge einer chorioidalen Neovaskularisation 
(CNV) aufgrund einer pathologischen Myopie (PM). Gegen anzeigen: Überempfindlichkeit gegen den Wirkstoff oder einen der 
sonstigen Bestandteile. Patienten mit einer bestehenden okularen oder  periokularen Infektion bzw. dem Verdacht darauf. Patienten 
mit einer bestehenden schweren intraokularen Entzündung. Nebenwirkungen: Schwerwiegende unerwünschte Ereignisse, die im 
Zusammenhang mit dem Injektionsvorgang standen, waren Endophthalmitis, rhegmatogene Netzhautablösung, Einriss der 
Retina und iatrogene traumatische Katarakt. Andere schwerwiegende okulare Ereignisse waren intraokulare  Entzündung und 
erhöhter Augeninnendruck. Folgende unerwünschte Wirkungen traten in kontrollierten Studien häufiger bei mit Lucentis 
 behandelten Patienten auf als in der Kontrollgruppe: Sehr häufig: Erhöhung des Augeninnendrucks, Kopfschmerzen, Vitritis, 
Glaskörper abhebung, Einblutungen in die Retina, Beeinträchtigung der Sehfähigkeit, Augenschmerzen, „Fliegende Mücken“ 
(Mouches volantes), Bindehautblutung, Augenirritation, Fremdkörpergefühl im Auge, verstärkter Tränenfluss, Blepharitis, trockenes 
Auge, okuläre Hyperämie, Pruritus des Auges, Arthralgie, Nasopharyngitis. Häufig: Harnwegsinfektionen (nur bei DMÖ-Patienten), 
Anämie, Netzhautdegeneration, Funktionsstörungen der Retina, Netzhautablösung, Netzhauteinriss, Abhebung des retinalen 
Pigmentepithels, Einriss des retinalen Pigmentepithels, Visus verschlechterung, Glaskörperblutung, Funktionsstörungen des 
Glaskörpers, Uveitis, Iritis, Iridozyklitis, Katarakt, subkapsuläre Katarakt, Trübung der hinteren Linsenkapsel, Keratitis punctata, 
Abrasio corneae, Reizzustand der Vorderkammer, Verschwommensehen, Blutungen an der  Injektionsstelle, Einblutungen ins 
Auge, Konjunktivitis, allergische Konjunktivitis, Augentränen, Photopsie, Photophobie, Augenbeschwerden, Augenlidödem, 
Augenlidschmerzen, Hyperämie der Konjunktiva, Husten, Übelkeit, allergische Reaktion (Hautausschlag, Urticaria, Pruritus, 
 Erythem), Hypersensitivitätsreaktionen, Angstzustände. Gelegentlich: Erblindung, Endophthalmitis, Hypopyon, Vorderkammer-
blutung,  Keratopathie, Irisadhäsion, Ablagerungen auf der Kornea, Ödeme der Kornea, Striae der Kornea, Schmerzen an 
der Injektionsstelle, Reizungen an der Injektionsstelle, abnormes Gefühl im Auge, Reizungen des Augenlids. In Phase-III-Studien 
zur feuchten AMD bei Ranibizumab-behandelten Pat. leicht erhöhte Gesamthäufigk. d. Auftretens von Blutungen außerhalb d. 
Auges (keine einheitl. Verteilung d. versch. Blutungstypen). Es besteht ein theoretisches Risiko für arterielle thrombembolische 
Ereignisse, einschließlich Schlaganfall und Herzinfarkt, nach der intravitrealen Anwendung von VEGF-Inhibitoren. In klinischen 
Studien mit Lucentis an Patienten mit AMD, DMÖ, RVV und PM wurde eine geringe Inzidenz rate für arterielle thrombembolische 
Vorkommnisse beobachtet. Es gab keine größeren Unterschiede zwischen den verschiedenen Behandlungsgruppen. Warnhinw.: 
Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung: Die Filterkanüle ist nicht für die Injektion zu verwenden. Verschreibungspflichtig. Weitere 
Angaben: S. Fachinformation. Stand: September 2014 (Lucentis 10 mg/ml Injektionslösung), November 2014 (Lucentis 10 mg/ml 
 Injektionslösung in einer Fertigspritze); (MS 01/15.05). Novartis Pharma GmbH, Roonstr. 25, 90429 Nürnberg. Tel.: (09 11) 273-0, 
Fax: (09 11) 273-12 653. www.novartis.de. Info-Service: (0 18 02) 23 23 00 (0,06 1 pro Anruf aus dem deutschen Festnetz; 
max. 0,42 1 pro Minute aus dem deutschen Mobilfunknetz)

H_7868_Lucentis_LIBRA_114x210+3.indd   1 18.05.15   12:47
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A.R.C. Laser GmbH
Bessemerstraße 14
90411 Nürnberg
www.arclaser.de

Alcon Pharma GmbH
Blankreutestraße 1
79108 Freiburg i. Br.
www.alcon-pharma.de

Alimera Sciences Ltd. /
Zweigniederlassung Berlin
Friedrichstraße 191
10117 Berlin
www.alimerasciences.com

AMO Germany GmbH
Rudolf-Plank-Straße 31
76275 Ettlingen
www.abbottmedicaloptics.com

ARGONOPTICS GmbH & CO KG
Zum Stadtgraben 7
45721 Haltern am See
www.argonoptics.de

Bausch + Lomb
Brunsbütteler Damm 165-173
13581 Berlin
www.bausch-lomb.de

Bayer HealthCare
Kaiser-Wilhelm-Allee 70
51366 Leverkusen
www.bayer.de

Bayerischer Blinden- und
Sehbehindertenbund e.V.
Arnulfstraße 22
80335 München
www.bbsb.org

Berufsförderungswerk  
Würzburg gGmbH (BFW)
Helen-Keller-Straße 5
97204 Veitshöchheim
www.bfw-wuerzburg.de

bon Optic Vertriebsgesellschaft mbH
Stellmacherstraße 14
23556 Lübeck
www.bon.de

Brumaba GmbH & Co. KG
Bgm.-Finsterwalder-Ring 21
82515 Wolfratshausen
www.brumaba.de

D.O.R.C. Deutschland GmbH
Schießstraße 55
40549 Düsseldorf
www.dorc.eu

ebiga-VISION GmbH
Prenzlauer Allee 188
10405 Berlin
www.ebiga-vision.com

Geuder AG
Hertzstraße 4
69126 Heidelberg
www.geuder.de

GLAUKOS Europe GmbH
Sophienstraße 79
76133 Karlsruhe
www.glaukos.com

Haag-Streit Deutschland GmbH
Rosengarten 10
22880 Wedel
www.haag-streit.de

Heidelberg Engineering GmbH
Tiergartenstraße 15
69121 Heidelberg
www.HeidelbergEngineering.de

Bernhard Hermle GmbH
Beethovenstraße 24
78532 Tuttlingen
www.hermle-medizintechnik.de

HOYA Surgical Optics GmbH
De-Saint-Exupéry-Straße 8
60549 Frankfurt/Main
www.hoyasurgopt.de

HumanOptics AG
Spardorferstraße 150
91054 Erlangen
www.humanoptics.com

ifa systems AG
Augustinusstraße 11b
50226 Frechen
www.ifasystems.de

Kowa Pharmaceutical Europe Co. Ltd.
Duisburger Landstraße 37
40489 Düsseldorf
www.kowapharmaceuticals.eu/de
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Künstliche Augen Hellbach
Schlesierstraße 6
97078 Würzburg
www.augenkuenstler.de

Dieter Mann GmbH
Am Glockenturm 6
63814 Mainaschaff
www.dieter-mann-gmbh.de

Morcher GmbH
Kapuzinerweg 12
70374 Stuttgart
www.morcher.com

Nicox Pharma GmbH
Kurfürstendamm 21
10719 Berlin
www.nicox.com

Novartis Pharma GmbH
Roonstraße 25
90429 Nürnberg
www.novartis.de

Oculus Optikgeräte GmbH
Münchholzhäuser Straße 29
35582 Wetzlar
www.oculus.de

Okuvision GmbH
Gerhard-Kindler-Straße 6
72770 Reutlingen
www.okuvision.de

OmniVision GmbH
Lindberghstraße 9
82178 Puchheim
www.omnivision.de

Ophthalmic design GmbH
Pfalzgraf-Otto-Straße 42
74821 Mosbach
www.ophthalmic.de

Pharm-Allergan GmbH
Westhafenplatz 6-8
60327 Frankfurt
www.allergan.de

Polytech-Domilens GmbH
Arheilger Weg 6
64380 Roßdorf
www.Polytech-Domilens.de

Rayner Surgical GmbH
Kirschäckerstraße 25
96052 Bamberg
www.rayner.com

Reichert GmbH – 
Buchhandlung für Medizin
Fabrikstraße 23
64625 Bensheim
www.bookmed-reichert.de

Santen GmbH
Erika-Mann-Straße 21
80636 München
www.santen.de

Schwind eye-tech-solutions
GmbH & Co. KG
Mainparkstraße 6-10
63801 Kleinostheim
www.eye-tech-solutions.com

Théa Pharma GmbH
Schillerstraße 3
10625 Berlin
www.theapharma.de

Trilas medical GmbH
Lucas-Cranach-Straße 33
91315 Höchstadt an der Aisch
www.trilas-medical.com

Ursapharm Arzneimittel GmbH
Industriestraße 35
66129 Saarbrücken
www.ursapharm.de

 w2o Medizintechnik AG
Bruchstücker 111
76661 Philippsburg
www.w2o.de

Carl Zeiss Meditec 
Vertriebsgesellschaft mbH
Rudolf-Eber-Straße 11
73447 Oberkochen
www.meditec.zeiss.com
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Anreise

Ziel für Navigationsgeräte:
Sanderring 2, 97070 Würzburg

ÖPNV:
Die Neue Universität erreichen Sie mit den Linien 17, 47, 48, 50 und 51. 
Haltestelle „Neue Universität“

PKW:
Die BAB 3 an der Ausfahrt 70 Würzburg-Heidingsfeld verlassen und der 
B19 in Richtung Würzburg folgen. Abfahren und links in die Sieboldstraße. 
Dieser bis zum Friedrich-Ebert-Ring folgen und von dort in links in den 
Sanderring abbiegen.
Am Geschwister-Scholl-Platz können Sie im Parkhaus parken.

Die BAB 7 an der Ausfahrt 101 Würzburg-Estenfeld verlassen und der B19 
in Richtung Würzburg folgen. Abfahren und rechts in die Sieboldstraße. 
Dieser bis zum Friedrich-Ebert-Ring folgen und von dort in links in den 
Sanderring abbiegen.
Am Geschwister-Scholl-Platz können Sie im Parkhaus parken.
 

© OpenStreetMap
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Werftstraße 23 · D-40549 Düsseldorf
Fax: 0211 / 59 35 60

CCongress-
OO rganisation

GGerling GmbH

Alle Zimmerpreise verstehen sich pro Übernachtung inkl. Bedienung und der jeweils gültigen 
MwSt. Die Zimmer werden von der Congress-Organisation Gerling GmbH, Düsseldorf, vermittelt. 
Von dort erhalten Sie eine Bestätigung und Ihre Rechnung. Die Reservierungen werden in der 
Reihenfolge ihrer Eingänge bearbeitet. Eine frühzeitige Reservierung empfiehlt sich daher. Eine 
telefonische Reservierung ist nicht möglich. 	
Bei Stornierung nach Unterlagenerstellung wird eine Bearbeitungsgebühr von 5 20,- fällig. Liegt 
die Stornierung darüber hinaus nach der angegebenen Buchungsdeadline für das Hotel oder erfolgt 
ganz oder teilweise keine Anreise, so kann die Congress-Organisation Gerling GmbH bis zu 100% 
des vereinbarten Übernachtungspreises in Rechnung stellen.

Maritim Hotel Würzburg****
www.maritim.de

(ca. 2 km vom Tagungsort entfernt) 

n EZ 1 118,-      n DZ: 1 157,-
inkl. Frühstück        Buchungsfrist: 8. Juni 2015

Best Western Premier Hotel Rebstock****
www.rebstock.com

(ca. 800 m vom Tagungsort entfernt) 

n EZ 1 149,-      n DZ: 1 220,- (auf Anfrage) 
inkl. Frühstück        Buchungsfrist: 28. Mai 2015

Anreise                                                                                             Abreise

Summen D

Gesamt D

Erste Wahl:

n Maritim Hotel Würzburg****

n BEST WESTERN PREMIER Hotel Rebstock****

Zweite Wahl:

n Maritim Hotel Würzburg****

n BEST WESTERN PREMIER Hotel Rebstock****

Titel              Name                                                             Vorname

Institution/Praxis

Anschrift der Institution/Praxis, ansonsten Privatanschrift 

PLZ                Ort                                                                Telefon

E-Mail                                                                Datum/Unterschrift 

ANMELDEKARTE
BayOG am 10. und 11. Juli 2015 in Würzburg

Bitte kleben Sie einen Aufkleber mit Ihrer Fortbildungsnummer (EFN/Barcode) auf die Vorderseite dieser Anmeldung!

Bitte unbedingt entsprechend ankreuzen n8� :
Ich melde mich hiermit verbindlich an:
�n �BayOG-Jahrestagung (10. und 11. Juli 2015) 

Am Mittagessen (11. Juli 2015) nehme ich      n teil     n nicht teil 
(Wenn Sie hier nichts ankreuzen, sind Sie für das Mittagessen NICHT angemeldet!)

�n IVOM-Aufbaukurs (11. Juli 2015)
�n Programm fürs Assistenzpersonal (11. Juli 2015)
Rahmenprogramm:
n Gesellschaftsabend (Freitag)            ____ Pers. à D 60,-/ D 45,-/ D 35,-
Ich bin (bitte entsprechend ankreuzen!):
�n Facharzt    n Assistenzarzt*    n Vortragender, Referent 
n �Arzt ohne Anstellung*, Student*, Rentner    n Assistenzpersonal
*�Ermäßigte Tagungsgebühren bedürfen immer einer der Anmeldung beiliegenden Bescheinigung.

Ich bezahle   n per Überweisung nach Rechnungserhalt   n an der Tagungskasse
                     per Kreditkarte   n American Express   n MasterCard   n VISA

Karten-Nr.:___________________________________________________________________________ 

Gültigkeitsdauer: ______________________   Kartenprüfnummer (3- oder 4-stellig):___________________

Für die oben aufgeführte Jahrestagung bestelle ich die folgende Hotelunterkunft:



Bitte
freim

achen

(Stem
pel)

R
Ü
C
K
A
N
T
W

O
R
T

C
o
ng
re
ss-

O
rg
a
nisa
tio
n

G
e
rling

G
m
b
H

W
erftstraße

23

40549
D
üsseldorf

D
E
U
TS

C
H
LA

N
D

BARCO
DE-AU

FKLEBER
EFN

-FO
RTBILDU

N
G

SN
U

M
M

ER


